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Die Zukunft des Ketteler Krankenhaus Offenbach ist gesichert. Im Sanierungsverfahren der
Ketteler Krankenhaus gemeinnützige GmbH haben alle Gläubigergruppen dem Insolvenzplan im
Erörterungs- und Abstimmungstermin am vergangenen Freitag zugestimmt. Damit hat das Team
der PLUTA Sanierungsexperten um Philip Konen und Dr. Christian Kaufmann eine erfolgreiche
Lösung für das Krankenhaus in kurzer Zeit erarbeitet und umgesetzt.

Die Zustimmung der Gläubiger markiert einen wesentlichen Meilenstein im Eigenverwaltungsverfah-
ren der Gesellschaft. Nach der Bestätigung durch das Amtsgericht und der Rechtskraft des Insol-
venzplans kann das Verfahren zeitnah aufgehoben werden. Der Fortbestand des Krankenhauses ist
damit gesichert. Die Arbeitsplätze der über 900 Mitarbeiter bleiben erhalten, die hochwertige medi-
zinische Versorgung im Raum Frankfurt bzw. Offenbach wird weiterhin gewährleistet.

PLUTA Sanierungsexperten schaffen langfristige Perspektive

Das Ketteler Krankenhaus hatte im Herbst 2025 ein Sanierungsverfahren in Eigenverwaltung einge-
leitet. Ziel war es, die wirtschaftliche Basis nachhaltig zu stabilisieren und eine langfristige Perspekti-
ve für den Standort zu schaffen. Unterstützt wird die Geschäftsführung seither durch die Sanie-
rungsexperten Philip Konen und Dr. Christian Kaufmann von der PLUTA Rechtsanwalts GmbH, die
als Generalhandlungsbevollmächtigte des Krankenhauses tätig sind. Im PLUTA Team arbeiten au-
ßerdem die Rechtsanwälte Philipp Meyer, Sebastian Weyland und Alexander Bortfeldt sowie Sven
Arnstadt, Diplom-Betriebswirt Ludwig Stern und die Wirtschaftsjuristin Celine Plaschke. Branchenex-
perte Dietmar Eine ist als Sanierungsgeschäftsführer tätig.

Die Verantwortlichen führten den Betrieb des Krankenhauses seit der Antragstellung uneinge-
schränkt fort, die Behandlungen und die hochwertige Versorgung der Patienten waren stets sicher-
gestellt. Die Insolvenzplanlösung ermöglicht nun die Entschuldung der Gesellschaft und bildet die
Grundlage für die Übernahme der Trägerschaft durch den Deutschen Roten Kreuz Kreisverband Of-
fenbach e.V. Der Übergang soll nach Aufhebung des Verfahrens erfolgen. Das Ketteler Krankenhaus
wird auch künftig gemeinnützig tätig sein.

„Tragfähige und ausgewogene Lösung für das Krankenhaus“

Philip Konen, Generalhandlungsbevollmächtigter und Sanierungsexperte von der PLUTA Rechtsan-
walts GmbH, erklärt: „Die Zustimmung aller Gläubigergruppen zeigt, dass wir eine tragfähige und aus-
gewogene Lösung erarbeitet haben. Damit ist der Weg frei für die nachhaltige Fortführung des Kran-
kenhauses.“

Bereits rund vier Wochen nach Rechtskraft des Insolvenzplans wird eine erste Abschlagsquote von
voraussichtlich rund 8,7 Prozent an die Gläubiger ausgezahlt. PLUTA Anwalt Dr. Christian Kaufmann
ergänzt: „Die konstruktive und zügige Zusammenarbeit aller Beteiligten hat dieses Ergebnis ermög-
licht. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken.“

Auch Sachwalter Dr. Lason Gutsche begrüßt die Entscheidung im Abstimmungstermin: „Mit der ein-
stimmigen Zustimmung der Gläubiger ist eine Lösung gelungen, die den Fortbestand des Kranken-
hauses langfristig sichert und zugleich die bestmögliche Befriedigung der Gläubiger ermöglicht.“
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Über PLUTA
PLUTA hilft  Unternehmen in rechtlich und wirtschaftlich herausfordernden Situationen.  Wir unterstützen Unternehmen in allen
Phasen des Lebenszyklus – bei Transaktionen, in der Restrukturierung, aber auch durch Sanierung und Fortführung in Krisen oder
Insolvenzsituationen. Bei Bedarf übernehmen PLUTA Sanierungsexperten dabei zudem Führungsfunktionen in Unternehmen. Seit
Gründung 1982 ist PLUTA stetig gewachsen und beschäftigt heute über 600 Mitarbeiter in Deutschland, Spanien und Italien. Mehr als
300  Kaufleute,  Betriebswirte,  Rechtsanwälte,  Wirtschaftsjuristen,  Steuerberater,  Wirtschaftsprüfer,  vereidigte  Buchprüfer,
Ökonomen,  Bankfachwirte,  Buchhalter,  Ingenieure  und  Fachkräfte  für  Insolvenzverwaltung,  darunter  viele  mit
Mehrfachqualifikationen,  sorgen  für  praktikable,  wirtschaftlich  sinnvolle  Lösungen.  PLUTA  gehört  zur  Spitzengruppe  der
Restrukturierungsgesellschaften, was Rankings und Auszeichnungen von WirtschaftsWoche, Focus, Handelsblatt, brand eins, INDat,
JUVE, The Legal 500 und Lexology Index belegen. Weitere Informationen unter www.pluta.net.


